
,,Verbundenheit mit der Kirche"
Oberpöring.Im Rahmen des Hel-

feressens überreichte der erste Vor-
sitzende des FC, Heinrich Wolf, eine
Spende in Höhe von 300 Euro an
Pfarrer Armin Riesinger und Kir-
chenpfleger Josef Loibl. Heinrieh
Wolf betonte bei der Ubergabe, dass
es für den FC eine große Fleude sei,

war einer der Höhepunkte des Fest.
wochenendest', so der Vorsitzende.
Außerdem habe der FC heuer nach
langer Zeit seine Schulden, die bei
derErrichtung des Vereinsheims am
Sportgelände entstanden sind, ab-
bezahlen können. ,,Wir wissen, wie
es sich anfühlt, Schulden zu haben
und so hat sich die Vorstandschaft
entsch-lossen, den Betrag von 300
Euro der Pfarrkirchensti{tung zu
spenden, um unser€ Verbundenheit
mit der Kirche zu unterstreichen."

die Kirchenrenovierung zu unter-
stützen. ,,Wir hatten im vergange-
nen Jahr unser 5O-jähriges Gritr-
dungsjubiläum und gerade der Flest-
gottesdienst am Schulsportplatz



Ungefährdeter Sieg für FC Oberpöring
Den SV Großköllnbach mit 3:0 in die Schranken verwlesen

Nach dem Spielausfall am ver- chance ergab sich in der 2?. Minute.
gangenen lVochenende stand für die Wieder war es Daniel Heigl, der je-
beiden Mannschaften des FC Ober- doch nach Zuspiel von. Säiler denpöring an diesem Sonntag ein Ball aus fünf l\tetern nicht im Tor
Heimspiel gegen den SV Großkölln- unterbrachte. In der 2g. Min. lande-
lach auf dem Programm. Beide te ein Fbeistoß von Spielertrainer
Teams konnten auf derganzen Linie Wagner zur allgemeinen Enttäu-
überzeugen und ließen den Gegnern schüng nur am Pfisten. Die erlösen-
keine Chance. de Frihrung fiel in der 86. Minute.

Aufstellung: Huber, Fbischhut, Sailer konnte den Ball nach Zuspiel
Scherer, Götzensberger, Ebner, von Manuel Eckl dank Unsicherhei-
Kiermaier, M. Eckl, Sailer, D. Heigl, ten in der Großköllnbacher Hinter-
Wagner, Weber; Ersatz: Chr.Eckl, mannschaft im Tor versenken.
Ritt, Zehrer. Auch in der zweiten Hälfte blieb

Bereits vorab galten die Hausher- die Heimmannschaft am Drücker.
ren auch an diesem Sonntag als Fa- Nach einer Ecke durch Götzensber-
vorit. Dieser Rolle wurden sie von ger gelang es den Großköllnbachern
Beginnan,gerecht.DieGästekamen nicht, den BaIl aus dem Gefahren-
kaum aus der eigenen HäIfte. In der bereich zu bringen. Sailer staubte
7. Min. kam Daniel Heigl zur ersten ab zum Doppelpack. In der 61. Min.
Möglichkeit. Sein Abschluss nach ergab sich nach einer Ecke durch
Zuspiel durch hischhut war jedoch den eingewechselten Ritt die nächs-
zu harmlos. In der 14. Min. erspiel- te Mögtlchkeit. Götzensberger ver-
tenManuelEckiundKiermaiereine suchte es per Kopf, traf jedoch
Sule JormOglichkeit, Weber vergab nicht. Spielertraiaer Wagner tauch-jedoch k1äglich. Die Abschluss- te dann in der 67. Min. alleine vor
schwäche blieb auch im Folgenden TW Hartmuth auf, wollte es aber zu
das Froblem der Hausherren, denn genau,machen und traf erneut le-
spielerisch war man den Gästen diglich Aluminium, Zehn Minuten
klar überlegen. Die nächste. Groß- später gelang dannidervorentschei-

Stefan Rockinger (1.) wird neuer Spielertrainer beim FC Oberpöring ab der
kommenden Saison. Rechts im Bild Abteilungsleiter Michael äenrei

dende Treffer zum 3:0. Sailer be-
diente Daniel Heigl und dieser traf
aus zehn Metern. Die letzte große
Chance des Spiets vergab erneut
Weber, der alleine vor dem Gäste-
keeper au{tauchte, jedoch zu un-
platziert abschloss.

Der Sieg der Hausherren war 217
keiner Zeit rn Gefahr und auch in
dieser Höhe vöIlig verdient. Bei bes-
serer Chäncenauswertung wäre ein
höheres Ergebnis zweifellos mög-
lich gewesen. Die Großköllnbacher
hatten an diesem Sonntag nur we-
nig zum Spie1 beizutragen.

Auch die Reservemannschaft
konnte einen ungefährdeten Sieg
landen. Durch Tlore von Wolf,
Gerstl, Schmidbauer und zweimal
Hackl siegte man verdient mit 5:1.

Am nächsten Sonntag tritt der FC
Oberpöring in Mettenhausen gegen
Türk Spor I,andau an. Auch hier
hofft man, drei Punkte mitnehmen
zu können.

Stefan Rockinger wird neuer

Spielertrainer beim FCO

Die Verantwortlichen des FC
Oberpöring freuen sich über die
Verpflichtung eines neuen Spieler-
trainers. Ab der kommenden Saison
übernimmt Stefan Rockinger die
Mannschaftsieitung und wird auch
als Spieler den Kader des FC Ober-
pöring kräftig verstärken. Ftir Ro-
ckinger ist Oberpöring die erste
Station als Spielertrainer. Bisher
stand er für den SV Otzing und den
FC Wallersdor{ auf dem Platz. In
der laufenden Saison hat er bereits
14 Saisontore erzielt und man er-
hofft sich somit vor allem fi.ir die Of-
fensivabteilung positive Impulse.
Sowohl Mannschaft a1s auch Ver-
antwortliche des FC Oberpöring
freuen sich auf die Zusammenarbeii
und hoffen, Stefan Rockiriger den
Start ins Trainerleben rnöglichst
angenehm und erfolgreich zu ge-
stalten.
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Fahrt zum Spargelhof
Osterhofen. Am Montag, 17. Ju-

ni, unternimmt der Kath. Frauen-
bund Osterhofen seinen Jahres-
ausflug zum Spargel- und Erdbeer-
hof Waltl in Sandharlanden. Dort
kann man bei der Spargelernte zu-
sehen und Wissenswertes über den
Spargel erfahren. Nachmittags
geht die Fahrt nach Regensburg.
Abfahrt ist um 7.50 Uhr am Kran-
kenhaus und um 8 Uhr an der Real-
schule. Auch Nichtmitglieder kön-
nen sich an der Fahrt beteiligen.
Ab sofort sind Anmeldungen bei
Mathilde Apfelbeck unter
Z 09932/2080 möglich.

200 Jahre Märchen
Osterhofen. Die Seniorengrup-

pe Spätlese trifft sich morgen,
Dienstag, um 14 Uhr, im Café Sie-
benhandl. Klaus Müller wird dabei
über „200 Jahre Märchen der Ge-
brüder Grimm“ berichten.

Kameradschaftsabend
Osterhofen. Die BRK-Bereit-

schaft Osterhofen veranstaltet für
die Mitglieder am Freitag, 7. Juni,
einen Kameradschaftsabend ver-
bunden mit einer Grillfeier. Beginn
ist um 20 Uhr im Rettungszentrum.

Altöttingwallfahrt
Osterhofen. Der Orts-Caritas-

verband und die Pfarrei lädt zur
Wallfahrt nach Altötting am
Dienstag, 11. Juni, herzlich ein.
Die Abfahrtszeiten: Krankenhaus
8 Uhr, Altenheim 8.05 Uhr und
Stadtplatz 8.10 Uhr. Der Tagesab-
lauf sieht um 11 Uhr einen Gottes-
dienst mit Msgr. Hans Herlinger
und um 14 Uhr eine Andacht vor.

KURZ NOTIERT
Weitere Informationen werden im
Bus bekannt gegeben. Abfahrt in
Altötting ist gegen 16 Uhr. Anmel-
dung bei Theresia Brem
Z 09932/2212.

KDFB-Frauentag
Osterhofen. Die Frauenbund-

Zweigvereine aus dem Dekanat
Osterhofen beteiligen sich am
Samstag, 6. Juli, am Diözesan-
Frauentag in Pfarrkirchen. Es wird
ein Bus eingesetzt, Abfahrt ist um
11.45 Uhr am Stadtplatz. Bis
14. Juni, sind Anmeldungen bei
Marie-Luise Tunner unter
Z 09938/1241 möglich.

VdK-Ausflug
Altenmarkt. Für die Bayerwald-

Tour des VdK-Ortsverbandes am
Samstag, 15. Juni, sind noch Plätze
frei. Es können auch Nichtmitglie-
der mitfahren. Anmeldungen sind
möglich unter Z 0 99 32/21 65
und 30 75.

Probe des Männerchors
Oberpöring. Für die Mitglieder

des Männerchors findet morgen,
Dienstag, eine Probe statt. Treff-
punkt ist um 19.30 Uhr im Aufent-
haltsraum des Feuerwehrhauses.

Jahresausflug
Willing. Der Jahresausflug des

Frauen- und Müttervereins Wil-
ling/Kröhstorf führt am Samstag,
29. Juni, zum Arbersee und ins
Glasdorf Arnbruck. Abfahrt ab
7.30 Uhr an den bekannten Halte-
stellen. Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen. Anmeldung
ist ab sofort bei Anneliese Brunner,
Z 08547/662, oder Marianne
Huber, Z 08547/914491, möglich.

Freizeit / Kultur
OSTERHOFEN
Stadtbücherei: Heute von 10 bis
12 Uhr geöffnet.
Uhrenmuseum: Heute von 10 bis
18 Uhr geöffnet.

Freibad: Heute von 9 bis 20.30 Uhr
geöffnet (bei schlechter Witterung
von 16 bis 19 Uhr).

AHOLMING
Bücherei: Heute von 16 bis 18.30
Uhr geöffnet.

FORSTHART
Freibad: Heute von 13 bis 20 Uhr
geöffnet.

Weitere Veranstaltungen finden
Sie unter „Events - Kunst - Kul-

PINNWAND

www.osterhofener-zeitung.de

Lokales aktuell auf einen Klick:

tur“ im Deggendorfer Teil auf Sei-
te 25.

Recyclinghöfe
Bauschuttdeponie Langenam-
ming:
13 bis 16.30 Uhr.

Vereine / Verbände
Liebe Leser, diese Rubrik finden
Sie auf der Event-Seite im Deggen-
dorfer Teil, heute auf Seite 25.

Kontakt
Liebe Leser, wenn Sie Veranstal-
tungen oder Hinweise bekannt ge-
ben möchten, wenden Sie sich bit-
te an:

Ingrid Towara,
Z 0 99 32/95 38 24,
E-Mail: red.osterhofen@pnp.de

Oberpöring. Auf dem Fußball-
platz des FC Oberpöring ist am ver-
gangenen Dienstag und Mittwoch
mächtig was los gewesen: 45
Buben und Mädchen im Alter von
6 bis 14 Jahren feuerten abwech-
selnd Fußbälle mit beachtlicher
Wucht in Richtung Tor ab. Die gel-
ben Trikots der Spieler tragen den
Schriftzug der Plattlinger Fußball-
schule „Die jungen Wilden".

Unter der Anleitung von fünf
Trainern wurden an beiden Tagen
Koordinations- und Schussübun-
gen sowie Technikschulungen
durchgeführt. Ein Mini-WM-Tur-
nier beendete den ersten Tag. Am
Mittwoch zeigte sich das Wetter
zwar nicht gerade von seiner
schönsten Seite, dafür konnten die
Organisatoren mit einem Überra-
schungsgast aufwarten: René Voll-
ath, Torwart des Drittligisten SV

Wacker Burghausen, stattete dem
Oberpöringer Sportpark einen Be-
such ab. Die Buben und Mädchen
zeigten sich von dem sympathi-

45 Buben und Mädchen im Fußballcamp der „Jungen Wilden“ − Überraschungsgast René Vollath

Gute Tipps vom Profi-Torwart

schen Profi begeistert und hatten
keinerlei Berührungsängste. Zu-
erst absolvierte Vollath mit den
Torhütern ein Training, wobei er

den Nachwuchskeeper wichtige
Tipps gab. Danach stellte er sich
selber ins Tor und die „jungen Wil-
den“ versuchten angestrengt, ihn
zu bezwingen. Natürlich brandete
Jubel auf, wenn der einer ein Tor
schoss. Bevor René Vollath wieder
in Richtung Burghausen abreiste,
musste er noch zahlreiche Auto-
grammwünsche erfüllen.

Zum Abschluss des Fußball-
camps erhielt jeder Teilnehmer ei-
ne Urkunde. FCO-Jugendleiter
Rainer Petzenhauser und Christi-
an Stieglitz von der Fußballschule
zeigten sich mit dem Ablauf des
zweitägigen Camps zufrieden. An-
nerl Damböck sorgte an beiden Ta-
gen für das leibliche Wohl aller Be-
teiligten. Bei der abschließenden
Verlosung konnten die Buben und
Mädchen dann noch tolle Sach-
preise gewinnen. − tre

Gute Stimmung trotz Regen
Gneiding. Das Gneidinger

Dorffest, das traditionell am
Fronleichnamstag von der Orts-
feuerwehr veranstaltet wird, ist
auch heuer trotz miserablen Wet-
ters ein voller Erfolg gewesen.
Zahlreiche Besucher kamen zum
Feuerwehrhaus, um im Festzelt

ein paar vergnügte Stunden zu
verbringen und die kulinarischen
Köstlichkeiten zu genießen. Na-
türlich hatte die Wehr auch für
die kleinen Besucher wieder et-
was vorbereitet: Zum ersten Mal
wurde ein Luftballon-Weitfliegen
durchgeführt. − tre/Foto: Rehm

Oberpöring. Den Abschluss der
äußerst erfolgreichen Meister-Sai-
son 2012/2013 hat der FC Oberpö-
ring am Samstagabend in einem
Festzelt im Isarsportpark gefeiert.
Vorsitzender Heinrich Wolf be-
grüßte dazu auch Bürgermeister
und Ehrenmitglied Josef Loibl mit
Stellvertreter Thomas Piller, Spiel-
gruppenleiter Konrad Stöger, Eh-
renvorstand Alfons Fleischer so-
wie die Ehrenmitglieder Max Ristl,
Max Leeb und Hans Hundsrucker.

„Alle wollen − wir können“ steht
auf den Meister-T-Shirts. Wolfs
Dank für den erreichten Aufstieg
in die Kreisklasse Dingolfing galt
den Spielern und Trainer Reinhard
Wagner, den Betreuern, Funktio-
nären, Gönnern, Helfern und
Fans. „Es ist eine Freude, zu sehen,
dass bei Auswärtsspielen fast ge-
nau so viele Zuschauer des FCO
sind wie bei Heimspielen“, betonte
der Vorsitzende.

Spartenleiter Michael Zehrer
gab einen kurzen Rückblick auf die
abgelaufene Saison. Er sprach der
Mannschaft ein Riesenkompli-
ment dafür aus, dass sie trotz aller
Rückschläge immer zusammenge-
halten haben. 1520 Tage habe der
FCO in der A-Klasse verbracht, in
dieser Saison legte die Mannschaft
die beste Heim- und Auswärtsbi-

lanz und die beste Vor- und Rück-
runde hin und stellte besten Sturm
und die beste Abwehr, berichtete
Zehrer. Torschützenkönig in der
ersten Mannschaft wurde Spieler-
trainer Reinhard Wagner mit 30
Toren, gefolgt von Daniel Heigl mit
zwölf und Andreas Weber mit zehn

Treffern. In der zweiten Mann-
schaft schoss Markus Wolf die
meisten Treffer vor Tobias Hackl
und Thomas Schmidbauer. Die
meisten Spieleinsätze hatten Dani-
el Frischhut und Martin Kiermeier,
Nico Scherer wurde als Trainings-
fleißigster geehrt. Der abschlie-

ßende Dank galt den Platzwarten
Franz Eckl und Alfred Willeneder,
Torwartrainer Josef Rehm sowie
Chronist Karl-Heinz Weihrauch
und Betreuer Werner Hupe, die ih-
re Ämter in der kommenden Sai-
son abgeben. Annerl Damböck
und Renate Röhrl sorgten für die

Meisterschaftsfeier im Isar-Sportpark mit Verabschiedung von Spielertrainer Reinhard Wagner − Ab heuer in der Kreisklasse Dingolfing

FC Oberpöring ist aufgestiegen: „Alle wollen − wir können!“
gute Versorgung der Spieler. Sieger
im A-Klassen-Tippspiel wurde
Martin Greiner vor Erwin Heigl
und Karl-Heinz Weihrauch. Rein-
hard Wagner, der demnächst Trai-
ner beim SV Wallerfing wird,
wünschte Zehrer alles Gute.

Nach seinem persönlichen
Dank an den Betreuer- und Funkti-
onärsstab überreichte Spielertrai-
ner Reinhard Wagner an Jugendlei-
ter Rainer Petzenhauser eine klei-
ne Spende für die Jugendkasse.
Danach ließ Wagner die Meister-
Saison Revue passieren. Als er Hei-
matverein vor zweieinhalb Jahren
seinen übernommen habe, sei die-
ser als Sechster in der A-Klasse so
schlecht da gestanden wie seit 30
Jahren nicht mehr. Die Mann-
schaft sei damals taktisch schwach
gewesen, habe kein Positions- und
Aufbauspiel sowie kaum Disziplin
gezeigt und habe deswegen viele
Gegentore bekommen. Doch der
Negativtrend des FCO konnte ge-
stoppt werden: In dieser Saison
stand man bereits fünf Spieltage
vor Schluss als Meister fest − und
das ganze ohne Niederlage. Die
beste Entwicklung unter seiner Fe-
derführung habe Christian Göt-
zensberger gemacht. „Sein Credo
lautet: Vom Lump zum Leader“,
meinte Wagner augenzwinkernd.

Bevor Reinhard Wagner seine
Ausführungen schloss, wagte er
noch einen Ausblick in die Zu-
kunft: „Der FC ist der Klasse ent-
wachsen und hat eine goldene Zu-
kunft vor sich“, ist sich der schei-
dende Trainer sicher. Faktoren für
den Erfolg seien die Struktur im
Spiel, die Disziplin der Spieler und
das geschlossene Auftreten der
Mannschaft bei allen Spielen.

Spielführer Sven Huber über-
reichte Wagner im Namen der
Mannschaft ein Meistertrikot mit
seiner Nummer und seinem Na-
men sowie eine Foto-Collage der
Meistersaison. Ebenfalls ein Meis-
tertrikot und eine Collage beka-
men Betreuer Werner Hupe und
Torwarttrainer Josef Rehm.

Spielgruppenleiter Konrad Stö-
ger überbrachte im Namen des
Bayerischen Fußballverbandes die
Glückwünsche zur Meisterschaft.
Im Gepäck hatte er die Meisterur-
kunde und einen Spielball, den er
Spielführer Sven Huber übergab.
Bürgermeister Josef Loibl über-
brachte die Glückwünsche der Ge-
meinde: „Mit einer enormen Leis-
tung habt ihr diese Meisterschaft
erreicht. Die Gemeinde ist stolz,
dass ihr sie nach außen hin so gut
repräsentiert“. − tre

Galgweis. Vermutlich jugendli-
che Täter haben in der Nacht zum
Freitag ein älteres Ehepaar in des-
sen Einfamilienhaus terrorisiert.

Wie die Polizei berichtet, wur-
den zunächst Steine gegen die Ja-
lousien geworfen, wobei zwei Lö-
cher entstanden. Der Wohnungs-
inhaber wollte daraufhin draußen
nachschauen, konnte aber die
Haustüre nicht öffnen, da der Tür-
griff mit einer Schnur am Garten-
sockel angebunden war.

Über die Terrasse gelangte der
Senior dann nach draußen und
band die Schnur ab. Als der Mann
wieder ins Haus ging, wurden Eier
in den Hausgang geworfen. Außer-
dem musste der Mann feststellen,
dass im Garten ein Birnenbaum
abgeschnitten worden ist. Der ge-

samte Sachschaden wird auf 200
Euro geschätzt. Der Geschädigte
konnte keinerlei Angaben zu den
Tätern machen.

Polizei hat Jugendliche
als Täter in Verdacht

Bereits vor einer Woche war im
gleichen Garten ein Baum beschä-
digt worden. Die Polizei vermutet,
dass es sich um die gleichen Täter
handelt, die wie bereits berichtet -
in der Nacht zum vergangenen
Dienstag in einem anderen Garten
in Galgweis die Triebe von zwei
Apfelbäumchen abgeschnitten ha-
ben. Wer sachdienliche Hinweise
geben kann, soll sich mit der PI
Plattling unter Z 09931/9164-0 in
Verbindung setzen. − sch

Nächtliche Terroraktion
gegen älteres Ehepaar

Einfamilienhaus mit Steinen und Eiern bombardiert

45 Buben und Mädchen nahmen vergangene Woche am Fußball-Camp der „Jungen Wilden“ im Oberpöringer Sportpark teil. � Fotos: Rehm

Wacker-Torwart René Vollath gab den Nachwuchskeepern gute Tipps.

Abschluss einer erfolgreichen Saison (hinten v.l.): Vorstand Heinrich Wolf, Bürgermeister Josef Loibl und Spiel-
gruppenleiter Konrad Stöger sowie (vorne v.l.) Betreuer Werner Hupe, Torschützenkönig Markus Wolf, Sparten-
leiter Michael Zehrer, Spielertrainer Reinhard Wagner und Spielführer Sven Huber. � Foto: Rehm



HEIMATSPORT28 Montag, 29. Juli 2013 SHD Nummer 173

Über 350 Nachwuchsfußballer
spielten beim Thaler Sport-Cup
2013 in Deggendorf unter der
Schirmherrschaft von Landrat
Christian Bernreiter um den Sieg.
Die Jugendabteilung der Spvgg
GW Deggendorf mit dem Jugend-
Förderverein richtete zwei Tage
lang tollen Fußballsport aus. Orga-
nisationsleiter Otto Baumann
konnte viele Ehrengäste begrüßen:
den stellvertretenden Landrat Jo-
sef Färber, den 2. Bürgermeister
Peter Volkmer, den BFV-Bezirks-
vorsitzenden Klaus Jacke, den Ju-

gendbeauftragter der Stadt Deg-
gendorf Paul Linsmeier, Sponsor
Ralph Thaler, Jugendleiter Daniel
Reichelt und den Ehrenvorsitzen-
der der Spvgg GW Deggendorf Ar-
tur Sedlmeier, der sich zugleich um
die Schiedsrichter für alle vier Tur-
niere kümmerte. Färber und Volk-
mer bedankten sich bei den vielen
Helfern. Ein besonderer Gruß ging
an die jungen Fußballer aus der
Partnerstadt Neusiedl mit ihren
mitgereisten Eltern.

Den Anfang machten die E-Ju-
nioren. In der Gruppe A konnte

Niederbayerns Nachwuchs trumpft beim Thaler Sport-Cup auf
sich die Spvgg GW Deggendorf I
sowie die DJK Sonnen für das
Halbfinale qualifizieren in der
Gruppe B die Spvgg GW Deggen-
dorf II und der SV Deggenau. In
der ersten Halbfinalbegegnung
standen sich Deggendorf I und
Deggenau gegenüber. Nach einem
0:0 in der regulären Spielzeit muss-
te der Neunmeterpunkt die Ent-
scheidung bringen, hier hatte der
SV Deggenau mit 4:2 die Nase
vorn. Im zweiten Halbfinale
trumpfte die DJK Sonnen gegen
den jüngeren Jahrgang der Deggen-
dorfer mit 3:1 auf. Das kleine Fina-
le gewann Deggendorf I gegen
Deggendorf II mit 2:0. Das Finale
war heiß umkämpft. Bei hohen
sommerlichen Temperaturen hatte
der SV Deggenau das Glück auf
seine Seite und konnte kurz vor
Schluss durch einen Gewaltschuss
aus 15 Metern das Endspiel mit 1:0
für sich entscheiden. Der End-
stand: 1. SV Deggenau, 2. DJK
Sonnen, 3. Spvgg GW Deggendorf
I, 4. Spvgg GW Deggendorf II, 5.
FC Niederwinkling, 6. Spvgg GW
Deggendorf III, 7. SV 1922 Zwie-
sel, 8. SV Neukirchen.

Im Anschluss verfolgten viele
Zuschauer die D-Junioren und ka-
men voll auf ihre Kosten. Die Ver-
tretungen der Bundesligisten wa-
ren überrascht von der Leistungs-

dichte in Niederbayern. BFV-Be-
zirksvorsitzen Klaus Jacke zeigte
sich erfreut bei der Siegerehrung,
dass drei niederbayerische Vereine
unter den ersten Vier waren und
dass alle Spiele knapp ausgingen.
Der Letztplatzierte hatte in den ge-
samten Spielen sechs Gegentreffer.

Nach den Gruppenspielen qua-
lifizierten sich die ersten zwei

Teams in der Tabelle für das Vier-
telfinale. Es standen sich gegen-
über: FC Augsburg – Spvgg Lands-
hut 0:1, SV Wacker Burghausen –
JFG Straubinger Land 2:0, 1.FC
Passau – SC Landshut Berg 1:0 und
Spvgg GW Deggendorf I – SSV
Jahn Regensburg 4:3 n.E. Wiede-
rum feine Fußballkost wurde im
Halbfinale geboten, wo die Spvgg

Landshut gegen den 1.FC Passau
mit 2:0 gewann und der SV Wacker
Burghausen der Spvgg GW Deg-
gendorf I mit 0:1 den Vortritt las-
sen musste. Das kleine Finale
musste wieder durch ein Neunme-
terschießen entschieden werden.
Burghausen konnte es gegen den 1.
FC Passau mit 3:1 für sich entschei-
den. Im Endspiel wurde erfri-
schender offensiver Fußball von
Deggendorf und Landshut gezeigt.
Eine tolle Kombination der Her-
zogstätter entschied das Spiel zum
vielumjubelten Sieg kurz vor Spie-
lende – Endstand 1:0. Die Ab-
schlusstabelle: 1. Spvgg Landshut,
2. Spvgg GW Deggendorf I, 3. SV
Wacker Burghausen, 4. 1.FC Pas-
sau, 5. SSV Jahn Regensburg, 6. FC
Augsburg, 7. SC Landshut Berg, 8.
JFG Straubinger Land, 9. Spvgg
Niederalteich, 10. SV Schöllnach,
11. Spvgg GW Deggendorf II, 12.
BZA Neusiedl.

Am Sonntag zeigten die F1-Ju-
nioren ihr Können auf dem Deg-
gendorfer Kunstrasenplatz. Mit
viel Fleiß und Ehrgeiz gingen die
kleinen Fußballer Spiel für Spiel
an. Am Ende konnte sich die
Spvgg Ruhmannsfelden dank der
besseren Tordifferenz durchset-
zen. Abschlusstabelle: 1. Spvgg
Ruhmannsfelden, 2. Spvgg GW
Deggendorf I, 3. FC Viechtach, 4.

FC Edenstetten, 5. Spvgg GW Deg-
gendorf II, 6. TSV Mitterfels.

Den Abschluss machten die
Kleinsten, die F2-Junioren. Fünf
Mannschaften waren am Start bei
hochsommerlichen Temperaturen.
Wie bei den F1-Junioren gab es ein
Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen
der Spvgg Osterhofen und den
Grün-Weißen. Ein Tor Unter-
schied gab schließlich den Aus-
schlag für den Sieg der Spvgg GW
Deggendorf. Die Abschlusstabelle:
1. Spvgg GW Deggendorf I, 2.
Spvgg Osterhofen, 3. SV Degge-
nau, 4. Spvgg GW Deggendorf II, 5.
TSV Hengersberg.

Jeder teilnehmende Spieler und
Trainer bekam eine Trinkflasche,
die Mannschaft einen Spielball so-
wie eine Urkunde. Als Schieds-
richter waren im Einsatz: Artur
Sedlmeier, Bubi Dankesreiter, Juli-
an Binder, Peter Giesel (alle Spvgg
GW Deggendorf), Mike Griesbeck
(SV Deggenau), Fritz Sedlmeier
(FC Deggendorf). Die Turnierlei-
tung hatten Thomas Weinfurtner,
Luky Gegenfurtner und Otto Bau-
mann inne. Als Helfer waren Bri-
gitte Weinfurtner, Daniela Gegen-
furtner, Eugen Niestroj, Fam. Sta-
nislaw, Konrad Hartl, Stefan Grübl
an beiden Tagen im Einsatz. − red

Über 350 Fußballer beim Turnier der Spvgg GW Deggendorf am Start – Spvgg Landshut gewinnt den hochkarätig besetzten D-Junioren-Wettbewerb

Kathrin Ochsenbauers Tri-
umphzug geht weiter. Die junge
Golferin aus Ruhmannsfelden
setzte auch beim Greiner-Cup auf
der Rusel ihre Siegesserie fort und
sicherte sich den Bruttosieg der
Damen. Ein Routinier setzte sich
bei den Herren durch: Mit einer be-
eindruckenden Par-Runde ge-
wann Jürgen Stümpfl, dabei hatte
der Deggendorfer nach den ersten
Neun noch „zwei über“ gelegen.
Beachtliche Ergebnisse erzielten
auch die Netto-Sieger Peter Semm-
ler, Dr. Bernhard Klein, Kurt Na-
dolny und Thomas Gänse.

Bestens umsorgt wurden die
knapp 80 Starter beim Autohaus-
Greiner-Cup von der Familie Grei-
ner. Marianne und Peter sowie Flo-
rian Greiner boten den Golfern auf
der Rusel bei bestem Wetter ein tol-
les Turniererlebnis, das vom Start
weg musikalisch begleitet wurde.

Brutto: Kathrin Ochsenbauer 28
Bruttopunkte und Jürgen Stümpfl 36.

Netto A (Hcp. bis 14,4): Peter
Semmler 40 Nettopunkte, 2. Christine
Klein 39, 3. Robert Reiter 38.

Netto B (Hcp. 14,5 bis 17,4): Dr.
Bernhard Klein 42, 2. Dieter Baum-
gartner 38, 3. Hans Obermeier 36.

Netto C (Hcp. 17,5 bis 21,4): 1. Kurt
Nadolny 38, 2. Wendelin Trs 36, 3.
Siegfried Trauner 34.

Netto D (Hcp. ab 21,5): 1. Thomas
Gänse 44, 2. Günther Schadenfroh 42,
3. Christine Reiter 40.

Nearest-to-Pin (Bahn 11): Tina
Heigl und Dr. Hermann Wagner. –
Longest Drive (Bahn 15): Kathrin
Ochsenbauer und Günter Pollok. –
Birdie-Pool (Bahn 4): Günter Pollok,
Dr. Dieter Baumgartner, Kathrin Och-
senbauer und Sabine Appl.

Michael Hartl
ist Stadtmeister

Mittlerweile wurde beim Preis
der Stadt Deggendorf auch die
Stadtmeisterschaft ausgespielt.
Um die Chancengleichheit zu er-
höhen, wurde der Stadtmeister
durch eine Zwei-Drittel-Wertung
ermittelt: Hier setzte sich Michael
Hartl durch, der gleichzeitig auch
das Netto C gewann. Im Brutto
hießen die Sieger abermals Kath-
rin Ochsenbauer und Jürgen
Stümpfl. Die Ergebnisse: − wet

Brutto: Kathrin Ochsenbauer 24
Bruttopunkte und Jürgen Stümpfl 32.

Netto A (Hcp. bis 14,0): 1. Peter
Semmler 36 Nettopunkte, 2. Günter
Pollok 34 und Peter Fink 34.

Netto B (Hcp. 14,1 bis 17,7): 1. Dr.
Thomas Schleicher 35, 2. Melanie
Handlos 34, 3. Maria Haller 33.

Netto C (Hcp. ab 17,8): 1. Michael
Hartl 45, 2. Herbert Eginger 36, 3. An-
gela Huber 36.

Nearest-to-Pin (Bahn 17): Angela
Huber und Werner Appl. Longest
Drive (Bahn 6): Tina Heigl, Luca
Kimmerl. Birdie-Pool: Angela Huber.

Ochsenbauer und
Stümpfl Dauersieger

Bruttosiege beim Greiner-Cup und beim Preis der Stadt
Trotz der großen Hitzewelle

stand in der Dingolfinger Kreis-
klasse der erste Spieltag der Saison
2013/2014 auf dem Programm.
Dabei setzte sich der SC Aufhau-
sen mit 1:0 gegen Marklkofen
durch. Deutlicher fiel hingegen das
Ergebnis in Wallerfing aus, wo sich
der FC Oberpöring mit einem 9:0-
Auswärtserfolg einen Traumstart
in die neue Liga hinlegte.

SC Aufhausen – TSV Marklko-
fen 1:0: SR Erwin Schott (FC Har-
burg); 180. Es entwickelte sich
trotz der Hitze ein gutes Kreisklas-
senspiel. Die Heimmannschaft
machte durch eine kämpferische
Leistung das Fehlen von sechs
Stammkräften wett und kam letzt-
endlich zu einem verdienten Sieg.
Kurz nach einer vergebenen Rie-
senchance entschied der SCA mit
einem Gewaltschuss das Spiel. Bei
den wenigen Möglichkeiten war
der Aufhausener Torhüter ein sou-
veräner Rückhalt. – Tore: 1:0 Borst
(62.). – Res. 1:1 (Jokisch – Leitner).

SV Wallerfing – FC Oberpöring
0:9: SR Werner Vogl (VfB Strau-
bing); 270. Der SV Wallerfing
musste in diesem Nachbarderby
auf drei Stammspieler verzichten,
was aber nicht die desolate Leis-
tung verantworten soll. In der ers-
ten Spielminute das 0:1 durch Zeh-
rer Michael mit einem Foulelfme-
ter. In der Folgezeit versuchte Wal-
lerfing zwar zu einem Torerfolg zu
kommen, doch die drei, vier Chan-
cen konnten nicht verwertet wer-
den. Oberpöring war danach in al-
len Belangen überlegen und erziel-
te die Tore fast im Minutentakt.
Heimtorwart Ritzinger konnte Ei-
nem schon leid tun, aber er konnte
sich bei einigen Aktionen gut in
Szene setzen. Insgesamt eine ein-
seitige Partie. Tore: 0:1 Michael
Zehrer (1.); ,0:2 Daniel Heigl (26.);
0:3 Christian Götzensberger (35.);
0:4 Andreas Weber (41.); 0:5 Stefan
Rockinger (45.); 0:6 Christian Göt-
zensberger (48.); 0:7 Daniel Heigl
(75.); 0:8 Daniel Frischhut (85.);
0:9 Heigl (86.). – Res. 0:4 (Gerstl,
Weingartner, Baumgartner, Wolf).

TSV Pilsting – FC Dornach 4:1:
SR: Karl Brei (SV Frauenbiburg);
150. Der TSV Pilsting kam etwas
nervös aus den Startlöchern und
versuchte zunächst mit vielen lan-
gen Bällen zum Erfolg zu kommen.

In der Defensive stand die Heim-
Elf sicher. Dennoch schockte
Dornach den TSV nach 16 Minu-
ten mit einem Freistoß aus 30 Me-
tern in den Winkel. Pilsting blieb
zwar danach überlegen, war je-
doch nicht richtig zwingend. Die
Gäste standen meist souverän ge-
gen die weiten Bälle der Corintan-
Elf. Eine gute Möglichkeit vergab
der TSV nach 35 Minuten freiste-
hend vor dem Gäste-Gehäuse.
Nach dem Seitenwechsel wollte
der TSV mehr spielerische Akzen-
te setzen. Dennoch musste zu-
nächst ein Kopfball nach Freistoß-
flanke für den Ausgleich herhal-
ten.Nur kurze Zeit später fiel per
Elfmeter die Führung. Danach
spielten die Pilstinger gefälliger
und kamen bei weiteren Chancen
am Ende zu einem 4:1-Erfolg. – To-
re: 0:1 Tom Kienle (16.), 1:1 Heino
Corintan (47.), 2:1 Alfred Kellner
(55., Elfmeter), 3:1 Benedikt Stutz
(74.), 4:1 Heino Corintan (90.). –
Res. 2:2 ( Günter Latschuk/2 – Ei-
gentor, unbekannt).

SV Wendelskirchen – SV Meng-
kofen 2:3: SR Johann Schott (FC
Harburg). Nach anfänglichem Ab-
tasten beider Mannschaften er-
spielte sich Mengkofen einige gute
Torchancen. Dann bekam der
SVW das Spiel besser in Griff und
nach einer Ballstafette schloss
Haslbeck alleinstehend vorm Tor-

wart eiskalt ab. Mengkofen legte
einen Zahn zu und setzte den SVW
zunehmend unter Druck, dass
nach einer Unsicherheit in der
Hintermannschaft der Ausgleich
fiel. Gleich nach der Halbzeit dezi-
mierte sich Mengkofen durch eine
gelb-rote Karte. Dies brachte keine
Sicherheit für das Heimteam und
mit einem sehenswerten Angriff
ging Mengkofen mit 2:1 in Füh-
rung. Mengkofen blieb mit seinen
Kontern immer gefährlich und er-
zielte in der 70. Min die 3:1-Füh-
rung. Wendelskirchen bäumte sich
nochmal auf und schaffte durch
Rothlehner den Anschlusstreffer.
Nun war es ein offener Schlagab-
tausch, aber es blieb beim Sieg der
Gäste. – Tore: 1:0 Franz Haslbeck
(20.), 1:1 Sattler (40.) 1:2 Kloster-
meier (52.) 1:3 Liefke (70.) 2:3 Lo-
renz Rothlehner (75.). – Res. 1:2
(Güven – Frühmorgen, Burghard).

FC Gottfrieding – FSV Landau
2:4: SR Erwin Schott (FC Har-
burg); 180. Beim FC Gottfrieding
ging der Saisonstart daneben, ge-
gen einen aggressiven und laufstar-
ken Gegner musste man eine ver-
diente Niederlage hinnehmen.
Landau zeigte von Anfang an, das
man dieses Spiel gewinnen wollte
und ging in der 15. Min. mit 0:1 in
Führung. Gottfrieding kam erst ab
der 25. Min besser ins Spiel, hatte
bis zur Pause mehr Spielanteile,

und konnte in der 40. Min durch
einen Foulelfmeter nach Foul an
Willis den Ausgleich erzielen. In
der 43. Minute gingen die Hausher-
ren sogar in Führung doch in der
Nachspielzeit der ersten Hälfte
konnten die Gäste noch den Aus-
gleich erzielen. Nach der Pause
kam von den Gastgebern nicht
mehr viel und so gingen die Gäste
in der 57. Min mit 2:3 in Führung
die sie in der 63. Min sogar zum 2:4
ausbauen konnte. Gottfrieding
schwächte sich in der 75. Min mit
gelb/rot für Kwasny. – Tore: 0:1
Metzner (15.), 1:1 Kolesnichenko
(40./Elfmeter), 2:1 Willis (43.), 2:2
Helldobler (46.), 2:3 Piller (57.),
2:4 Helldobler (63.). – Res. 5:2
(Resto/2, Fatah, Hofer, Greilich -
Woclaw, Güngör).

DJK Dornwang – TSV Fronten-
hausen 3:0: SR: Sebastian Herbe
(FC Gottfrieding); 180. Der Sieg ist
zwar verdient, aufgrund des kämp-
ferischen Einsatzes der Gäste fiel
er aber zu hoch aus. Nur eine einzi-
ge klare Torchance für Fronten-
hausen durch Emanuel Maier in
der 33. Minute war aber zu wenig.
Diese hätte den Ausgleich bedeu-
ten können. Nach der Pause mach-
te Frontenhausen zwar Druck, er-
spielte sich aber keine Chancen.
Tore: 1:0 Andreas Reicheneder
(12.), 2:0, 3:0 Robert Bruckmoser
(45., 67.). Res. 1:0 (Haider).

FC Zeholfing – SV Otzing 2:1:
SR Willi Hagenburger (TSV Ei-
chendorf); 200. Ein gutes Kreis-
klassenspiel mit einem Start nach
Maß für die Hausherren durch den
frühen Führungstreffer von Spie-
lertrainer Maximilian Wieder. Die
Gäste stellten sich als kampf- und
spielstarke Mannschaft vor und
kamen in der 18. Minute durch ei-
nen sehenswerten Weitschuss zum
verdienten Ausgleich. Otzing war
in der ersten Spielhälfte meist
spielbestimmend, Zeholfing wur-
de nach der Pause stärker. Klaus
Stoiber im Gäste-Tor hielt in der
zweiten Hälfte hervorragend,
konnte aber den Zeholfinger Sieg-
treffer auch nicht verhindern. – To-
re: 1:0 Maximilian Wieder (5.), 1:1
Christian Hiergeist (18.), 2:1 Maxi-
milian Wieder (90.). – Res. 4:3 (Ra-
phael Baumgartner/2, Manfred
Ederer, Helmut Heißenhuber – Jan
Breuer, Manfred Beck. − red

FC Oberpöring legt Traumstart hin
Kreisklasse Dingolfing: Aufsteiger dominiert in Wallerfing nach Belieben und gewinnt mit 9:0

Viel Spaß hatten die Kleinsten, vorne die F2-Bambini
von der Spvgg Osterhofen, dahinter Turniersieger
Spvgg GW Deggendorf, Sponsor Ralph Thaler (von
links) und Schiedsrichter Fritz Sedlmeier. � Fotos: red

Riesige Freude bei den Deggenauer E-Junioren nach
dem Turniersieg mit ihren beiden Trainern, Schieds-
richter Julian Binder (rechts), Organisationsleiter Otto
Baumann (von links) sowie Sponsor Ralph Thaler.

Cup-Sieger der F1-Junioren wurde
die Spvgg Ruhmannsfelden, die
kein Tor zuließ und am Ende acht
Stück auf dem Habenkonto hatte.

Glückliche D-Junioren mit dem Turniersieger Spvgg Landshut und der
zweitplatzierten Spvgg GW Deggendorf (vorne) mit ihren stolzen Trainern,
BFV-Bezirksvorsitzendem Klaus Jacke (r.), Otto Baumann (v.l.), Jugend-
beauftragter der Stadt Paul Linsmeier und 2.Bürgermeister Peter Volkmer.

Top besetzt war das D-Junioren-Turnier: Bezirksoberligist und Gastgeber
Spvgg GW Deggendorf (grüne Trikots) kam bis ins Finale, der SC Landshut
Berg (gestreifte Trikots) landete am Ende auf dem 7. Rang. � Foto: Müller

Zu ihren ersten Plätzen gratulierten Florian (v.r.), Peter und Marianne
Greiner den Siegern Dr. Bernhard Klein, Thomas Gänse, Peter Semmler,
Kurt Nadolny, Kathrin Ochsenbauer und Jürgen Stümpfl. � Foto: DGC

Zur Stadtmeisterschaft beglück-
wünschte Dr. Christian Moser (links)
Michael Hartl (rechts). � F.: Glöckl

Einen gelungenen Auftakt in der Kreisklasse Dingolfing legte auch der
SC Aufhausen mit einem 1:0 gegen Marklkofen hin. � F.: Schwarzmeier
















